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N I E D E R S C H R I F T

15. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hitzhusen

Sitzungstermin: Mittwoch, 31.03.2021

Sitzung-Nr.: 06/2021/043

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 21:15 Uhr

Ort, Raum: kleine Sporthalle an der Grundschule Hitzhusen, Schulstraße 3

 Anwesende

 Vorsitz

 Frau  Claudia  Peschel- Hitzhusen - CDU  Bürgermeisterin

 Mitglieder

 Herr  Christian  Freudenthal- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Johannes  Heinzmann- Hitzhusen - CDU  ab TOP 4

 Herr  Ralf  Jaster- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Harro  Knecht- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Martin  Steinbach- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Thomas  Wiese- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Dirk  Mewes- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Uwe  Bestmann- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Jörg-Werner  Biel- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Ulf-Clawes  Radbruch- Hitzhusen - CDU  
 Herr  Sönke  Voß- Hitzhusen - CDU  

 Verwaltung

 Frau  Kerstin  Ahlmann- Protokollführerin  Vertretung für: Frau Ute Scheune-
mann

 Abwesende

 Mitglieder

 Frau  Nicole  Jaster- Hitzhusen - CDU  fehlt entschuldigt

 Gäste

 Frau  Kirsten  Leidecker- Gleichstellungsbeauftragte  nicht anwesend

 Verwaltung
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 Herr  Joachim  Polzin-   nicht anwesend

 Frau  Ute  Scheunemann- Protokollführerin  fehlt entschuldigt
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T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1. Anträge zur Tagesordnung

 2. Einwohnerfragestunde Teil 1

 3. Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift vom 11.02.2021

 4. Berichte der Bürgermeisterin und der Ausschüsse

 5. Bericht Ergebnisprotokoll (öffentlicher Teil)

 6. Anregungen, Kritik, offene Fragen

 7. B10 - Satzungsbeschluss der Gemeinde Hitzhusen zur Aufstellung des Bebauungspla-
nes Nr. 10 "Brüchkoppel" für das Gebiet "südlich der Straße Brookhorn, westlich der 
Straße Weddelbrooker Damm, auf der "Brüchkoppel" "

 8. B05 - Beschluss über die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 5 für das Gebiet "Nörd-
lich der Glückstädter Straße (K31)/ westlich der Straße Tutzberg"

 9. Beschlussfassung über den Jahresgewinn 2019 und der Verwendung der Konzesssi-
onsabgabe 2019 für den Betrieb gewerblicher Art Wasserversorgung

 10. Sondervermögen der Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Hitzhusen; 
hier: Einnahme- und Ausgaberechnung für das Haushaltsjahr 2020

 11. Sondervermögen der Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Hitzhusen; 
hier: Einnahme- und Ausgabeplan für das Haushaltsjahr 2021

 12. Einwohnerfragestunde Teil 2
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P r o t o k o l l:

Der Vorsitzende stellt bei der Eröffnung der Sitzung fest, dass

- zu der Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde,
- die Gemeindevertretung beschlussfähig ist.

Gegen diese Feststellungen erheben sich keine Einwendungen.

Öffentlicher Teil:

zu 1 Anträge zur Tagesordnung
Die Tagesordnungspunkte 13 und 14 sollen von der Position getauscht werden und werden 
nichtöffentlich behandelt.

Abstimmungsergebnis:
dafür 11
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 2 Einwohnerfragestunde Teil 1
Es werden keine Fragen gestellt.

zu 3 Genehmigung der letzten Sitzungsniederschrift vom 11.02.2021
Die Sitzungsniederschrift vom 11.02.2021 wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis:
dafür 11
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 4 Berichte der Bürgermeisterin und der Ausschüsse
Ab diesem TOP ist auch Herr Johannes Heinzmann anwesend.

4.1 Bau- u. Planungsausschuss:
Herr Radbruch berichtet, dass am 23.02.2021 die letzte Sitzung stattgefunden hat. Es wur-
den diverse Wegemaßnamen besprochen und der Maßnahmenausschuss „Anschaffung 
eines neuen Kommunalfahrzeuges“ soll sich beraten und der GV einen Kaufvorschlag unter-
breiten. 

4.2 Ausschuss für kulturelle Angelegenheiten: 
Der stellvertretende Ausschussschussvorsitzende Martin Steinbach berichtet, dass dieses 
Jahr ein Kartoffelfest geplant ist. Normalerweise ein Fest zum Pflanzen im April und ein Ern-
tefest im Herbst. Aufgrund Corona wird zwar erstmal geplant, jedoch erst kurzfristig entschie-
den, welche Veranstaltung stattfinden kann.

4.3 Finanzausschuss
Keine Sitzung
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4.4 Bericht der Bürgermeisterin
Frau Peschel berichtet über:

- einen geplanten Termin mit dem Ingenieurbüro zur weiteren Abstimmung der Vorge-
hensweise bzgl. des B-Plan Nr. 10,

- dass der Entwurfs- u. Auslegungsbeschluss zum B-Plan 11 sich noch verzögert, da 
noch Unterlagen vom Kreis fehlen,

- die Mitteilung vom Land, dass Frau Tina Spinder die Kontaktperson für die Gemeinde 
Hitzhusen bei der Polizei Bad Bramstedt ist,

- den aktuellen Stand der 2 Förderanträge für die Qualitätsverbesserung der KiTa. Da 
noch nicht alle Schlussrechnungen vorliegen, wurden bisher jeweils 45.000 € von 
50.000 € bewilligten Fördergeldern an die Gemeinde gezahlt.

- die Knickverschiebung im Rahmen der Schaffung des Baugebietes B-Plan 10. Der 
Knick wurde verschoben und die Knickpflanzungen wurden in Auftrag gegeben.

- die Baumaßnahmen zur Sanierung der Kreisstraße 96 vom Einmündungsbereich 
Hauptstraße bis nach Hagen, die voraussichtlich in 04/2022 starten werden,

- die Bewertung der Bekleidung für die FFW der Gemeinde. Die Ausschreibung ist 
recht kompliziert und umfangreich. Nach Absprache mit dem Amt wurden für 2020 
und 2021 auf 4.200 € Fördergelder verzichtet. Herr Mewes bittet mit Nachdruck, dass 
sich das Amt um die Angelegenheit kümmert und mit dem Kreis diesbezüglich ver-
handelt. Dies erfolgt laut der Bürgermeisterin auch bereits.

- den verteilten Frühlingsgruß der Gemeinde. Es gab ein sehr positives Feedback. Die 
Bürgermeisterin bedankt sich bei allen, die mitgeholfen haben. Es wird angeregt im 
nächsten Jahr die gemeindeeigenen Beete ebenfalls zu bepflanzen.

Anschließend stellt sich Herr Falk Holste als Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Hitz-
husen vor und gibt einen Ausblick über die Anzahl der Kameraden und Kameradinnen, 
Einsätze, Arbeit der Feuerwehr im Jugend- und Seniorenbereich, die Projekte und anste-
henden Neuerungen. Durch die Corona-Pandemie hat es einige Veränderungen gege-
ben, u.a. dass die Dienstabende seit Mai 2020 online erfolgen. Großen Wert wird u.a. 
auch auf die Nachwuchsausbildung gelegt, um für die Zukunft genug Kameraden und 
Kameradinnen zu haben. Auch er spricht die aufwändige Bewertung für die Anschaffung 
von neuer Bekleidung für die Feuerwehr an und bemängelt den Arbeitsaufwand. Ab-
schließend bedankt sich Frau Peschel für die geleistete Arbeit und den ausführlichen 
Überblick.

zu 5 Bericht Ergebnisprotokoll (öffentlicher Teil)
Ergebnisprotokoll (öffentlicher Teil)

Nr. Stichwort zu erledigen 
durch

zu erledigen 
bis

Rückmel-
dung an

Anmerkungen

2018/02/4 d) Nutzungs- und 
Entgeltordnung 
Bolzplatz Tutz-
berg

Amt FB I, 
Frau Grieben-
ow

nächste GV GV Unterschrift fehlt 
noch (z.Zt. wur-
de der Bolzplatz 
noch nicht ge-
nutzt)

2019/04/2.3 Anlage Blüh-
streifen am 
RRB, Anbrin-
gung von Nist-

Gemeinde Sommer 
2021

Wird nächstes 
Jahr in Angriff 
genommen. Die 
Entschlammung 
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kästen und In-
sektenhotels

des RRB ist er-
ledigt in 
02/2021.

2019/04/2.5 Schulwegsiche-
rung wg. B-Plan 
10 

Gemeinde, 
Amt FB I +

Amt FB II

weiter in Arbeit 

zu 6 Anregungen, Kritik, offene Fragen
- keine -

zu 7 B10 - Satzungsbeschluss der Gemeinde Hitzhusen zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 10 "Brüchkoppel" für das Gebiet "südlich der Straße Brook-
horn, westlich der Straße Weddelbrooker Damm, auf der "Brüchkoppel" "

Beschluss:
Satzungsbeschluss/ Endgültiger Beschluss über 
den Bebauungsplan Nr. 10 „Brüchkoppel" für das Gebiet „südlich der Straße Brookhorn, 
westlich der Straße Weddelbrooker Damm, auf der „Brüchkoppel" “ 

nach § 10 BauGB

1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs 

des Bebauungsplanes Nr. 10 „Brüchkoppel“ der Gemeinde Hitzhusen für das Gebiet 
„südlich der Straße Brookhorn, westlich der Straße Weddelbrooker Damm, auf der 
„Brüchkoppel" “

abgegebenen  Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange und der Öffentlichkeit hat die Gemeindevertretung Hitzhusen am 11.02.2021 
mit folgendem Ergebnis geprüft:

a) berücksichtigt werden die Anregungen / Stellungnahmen von:
b) teilweise berücksichtigt werden die Anregungen / Stellungnahmen von:
c) nicht berücksichtigt werden die die Anregungen / Stellungnahmen von 
Datum 
der Stel-
lungnah-
me

Absender 
(TÖB oder 
Privatper-
son)

vorgebrachte Anregungen / Be-
denken

Abwägung durch die Ge-
meindevertretung

siehe Text aus Abwägungsbeschluss der Gemeindevertretung Hitzhusen vom 
11.02.2021, TOP 8 

Der Amtsvorsteher des Amtes Bad Bramstedt-Land wird beauftragt, diejenigen, die eine 
Stellungnahme abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in 
Kenntnis zu setzen. 

2. Aufgrund des § 10 (bei Festsetzungen nach § 172 BauGB: Aufgrund der §§ 10 und 
172) des Baugesetzbuches (bei Aufnahme örtlicher Bauvorschriften als Festsetzun-
gen in den Bebauungsplan zusätzlich: sowie nach § 84 der Landesbauordnung) be-
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schließt die Gemeindevertretung Hitzhusen 

den Bebauungsplan Nr. 10 „Brüchkoppel“ der Gemeinde Hitzhusen für das Gebiet 
„südlich der Straße Brookhorn, westlich der Straße Weddelbrooker Damm, auf der 
„Brüchkoppel" “, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den Text (Teil B), als 
Satzung.

3. Die Begründung wird gebilligt.

4. Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Gemeindevertretung ist nach § 10 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo 
der Plan mit Begründung und zusammenfassender Erklärung während der Sprech-
stunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Zusätzlich 
ist in der Bekanntmachung anzugeben, dass der rechtskräftige Bebauungsplan und 
die zusammenfassende Erklärung ins Internet unter der Adresse www.amt-bad-
bramstedt-land.de <http://www.amt-bad-bramstedt-land.de> eingestellt ist und über 
den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich ist.

5. Die Bürgermeisterin wird beauftragt, den Flächennutzungsplan zu berichtigen.

Dem Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein und dem Landrat des Kreises Sege-
berg ist jeweils eine Ausfertigung zu übersenden.

Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO (Gemeindeordnung) waren keine Gemeindevertreterinnen / Gemein-
devertreter von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Abstimmungsergebnis:
dafür 12
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 8 B05 - Beschluss über die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 5 für das Ge-
biet "Nördlich der Glückstädter Straße (K31)/ westlich der Straße Tutzberg"

Beschluss über die Aufhebung eines Bebauungsplanes

Beschluss:

1. Der für das Gebiet „Nördlich der Glückstädter Straße (K31)/ westlich der Straße Tutz-
berg“ gültige Bebauungsplan Nr. 5, der am 24.09.1999 in Kraft trat, soll aufgehoben 
werden.

Es werden folgende Planziele verfolgt:

Anpassung an die städtebaulichen Gegebenheiten

2. Der Aufstellungsbeschluss zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 5 ist ortsüblich 
bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB).

3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, mit der Beteiligung der Öffentlichkeit, der Be-
hörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange und der grenzüberschreitenden Un-
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terrichtung der Gemeinden soll das Planungsbüro

Kreisplanungsamt Segeberg, in Fachdienst 61.00 -
Räumliche Planung und Entwicklung
Hamburger Straße 30
23795 Bad Segeberg

beauftragt werden.

4. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger der öffentlichen Be-
lange und die Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen 
Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung  (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll schrift-
lich oder in einem Gespräch der Aufgaben- und Problembestimmung (Scoping-Ter-
min) erfolgen.

5. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB soll wie folgt 
durchgeführt werden:

Es soll eine Beteiligung der Öffentlichkeit stattfinden, deren Rahmen noch festgelegt wird.

Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO (Gemeindeordnung) waren keine Gemeindevertreterinnen / Gemein-
devertreter von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Abstimmungsergebnis:
dafür 12
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 9 Beschlussfassung über den Jahresgewinn 2019 und der Verwendung der Kon-
zesssionsabgabe 2019 für den Betrieb gewerblicher Art Wasserversorgung

Beschluss:
Jahresgewinn 2019
Die Gemeindevertretung stellt den vorliegenden Jahresabschluss mit einer Bilanzsumme von 
247.475,36 € und einem Jahresgewinn von 11.003,64 € fest und beschließt, den o. g. Jah-
resgewinn der allgemeinen Rücklage der Wasserversorgung zu zuführen. 

Konzessionsabgabe 2019
Die Gemeindevertretung beschließt, dem Betrieb gewerblicher Art Wasserversorgung zur 
Stärkung des Eigenkapitals eine Einlage in Höhe von 7.992,00 € zuzuführen.

Abstimmungsergebnis:
dafür 12
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 10 Sondervermögen der Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Hitz-
husen; hier: Einnahme- und Ausgaberechnung für das Haushaltsjahr 2020

Beschluss:
Die von der Freiwilligen Feuerwehr Hitzhusen aufgestellte Einnahme- und Ausgaberechnung 
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für das abgeschlossene Haushaltsjahr 2020 für das Sondervermögen der Kameradschafts-
kasse der Feuerwehr wird der Gemeindevertretung zur Kenntnis vorgelegt.

zu 11 Sondervermögen der Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Hitz-
husen; hier: Einnahme- und Ausgabeplan für das Haushaltsjahr 2021

Beschluss:
Dem von der Freiwilligen Feuerwehr Hitzhusen vorgelegten Einnahme- und Ausgabeplan 
2021 für die Kameradschaftskasse der Feuerwehr wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:
dafür 12
dagegen ---
Enthaltungen ---

zu 12 Einwohnerfragestunde Teil 2

 Es wird nachgefragt, welcher Bereich der K 96 saniert wird und angeregt Rücksprache 
mit Herrn Gragert vom Kreis zu halten, ob eine offene Bauweise erfolgt und evtl. Leerroh-
re für spätere Maßnahmen, wie z.B. Breitband, mit verlegt werden könnten.

 Es wird nach dem weiteren Zeitplan für die Erschließung des Gebietes des B-Planes Nr. 
10 gefragt. Frau Peschel weist nochmal auf den geplanten Termin mit dem Ingenieurbüro 
nach den Osterferien hin. Die Ausschreibung für die Erschließungsarbeiten soll ca. im 
Sommer 2021 erfolgen. Es liegen über 100 Anfragen für die neuen Baugrundstücke vor. 
Nach den Erschließungsarbeiten sollen die Interessenten angeschrieben werden und da-
nach soll die Festlegung der Vergabekriterien erfolgen.

 Die Bürgermeisterin weist darauf hin, dass für die Bundestagswahl 2021 wieder Wahlhel-
fer benötigt werden.

 Es wird aus der Gemeindevertretung gefragt, ob es Meinung gibt zum Thema Corona-
Selbsttest vor Gemeindevertretersitzungen. Die Gemeindevertretung steht dem grund-
sätzlich positiv gegenüber.

 Es wird nach dem weiteren Ablauf im Bezug auf den Baumarkt gefragt. Die Gemeinde 
beabsichtigt das Grundstück zu übernehmen. Ein genauer Übergabezeitpunkt steht noch 
nicht fest. Es ist geplant, einen Termin für die Absprachen zu einer Machbarkeitsstudie 
bzgl. der Nutzungsänderung für den jetzigen Baumarkt nach den Osterferien durchzufüh-
ren.
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- Protokollführer/in –
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